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Am 18. Juli 1954 wurde Armin Ammersbach in der Würzburger Neumünster-
kirche von Bischof Julius Döpfner zum Priester geweiht. Seine Kaplansjahre
führten ihn u.a. nach St. Josef, Schweinfurt und Bad Kissingen. Weitere
Stationen seines prieterlichen Wirkens waren Bischbrunn und Grafenrheinfeld.
1984 wechselte Ammersbach nach Bad Bocklet. Dort kümmerte er sich auch
um die ökumenische Kurseelsorge.
Von 2006 bis 2017 hatte er einen Seelsorgeauftrag in der Pfarreiengemein-
schaft Heiliges Kreuz, Bad Bocklet. Seinen Ruhestand verbringt
Pfr. Ammersbach im Burkardus Wohnpark Bad Kissingen.

Herzliche Glück- und Segenswünsche zum
70. Weihetag und Vergelt's Gott für
alles priesterliche und seelsorgliche
Wirken.

70. Weihetag von Pfr. i.R. Armin Ammersbach

Sein Primizspruch lautete:
„Christus Jesus, unserem Herrn,

danke ich, dass er mir Kraft gege-
ben, mich für treu befunden und
zu seinem Dienste bestellt hat.“

(1 Tim 1,12)

Höchster, herrlicher Gott, erleuchte das Dunkel in
unserem Herzen. Schenke uns Klarheit im Glauben,
Zuversicht in der Hoffnung, Großmut in der Liebe.

Lass uns erfahren, wie wir leben in deiner Gegenwart.
Herr, mach uns fähig, deinen Auftrag

in unserem Leben zu erfüllen.

Nach dem Gebet des Hl. Franziskus
vor dem Kreuzbild von San Damiano.


